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Die größte Schmach
Die KNuslieferungsliſte

amburg 4 Februar Eigene DrahinachrichtDem Hawduree Fremdenblatt wird aus Paris ge
meldet Geſtern abend 8 Uhr erhielt Baron v Lersner
die Liſte der auszuliefernden Deutſchen auf der 896
Namen ſtehen Frankreich beanſprucht 334 Bel
gien ebenfells 934 England 97 Polen 57 Ru
mänien A41 Serbien 4 Ueberraſchen muß daß
Ftalien 23 Dentſche ansgeliefert wünſcht Anter den
Anszuliefernden befindet ſich eine Frau Elſa Scheine
die von der franzöſiſchen Regiernng wegen ſwelechter Be
hand lung franzöſiſcher Frauen in dentſchen Konzentra
tionsſagern angeklagt wird Folgende Namen ſind in
der Liſte enthalten

v Bethmann Hollweg wegen Verletzung der
belgiſchen Neutralität

Prinz Fitel Jriedrich wegen Diebſtahls in
franzöſiſchen Schlöſſern

der Kronprinz wegen Kriegsgranuſamkeiten
der Herzog von Bürttemberg wegen Hin

ricktung von Ziviliſten in Namur und anderen
Städten

Hindenburg wegenGebietes
Ludendorff wegen allgemeiner Verantwortung

an Kriegsgrapſamkeiten
Mackenſen wird von der rumäniſchen Regierung

gefordert
Liman von Sanders wegen Grauſamkeiten

in Armenien
England fordert die meiſten Boot Kommandanten

wokei es von jedem einzelnen genan oangibt wele
Sckiffe er verſenkte und ob er vorher eine Warnung
erteilt hat oder nicht

Stellungnahme der Reichsregierung

zur Auslieferungsliſte
Die Durchführung der Aus lieferung un

möglich
WTVB Berlin 4 Febr Drahtnachricht Die Reichs

regierrng hat ſich in ihrer heutigen Sitzung mit der durch
das Bekanntwerden der Bnuslieferungeliſte geſchaffenen Lage
beſchäftigt Durch die Weigerung des Herrn v Lersner
Note und Liſte entgegenzunehmen iſt ſie allerdings vorerſt
voch nicht im Beſitz der beiden Schriftſtücke jedoch hat die
Beratung die auf der Erundſage der inoffiziell bekannt
gewordenen Liſte ffatt and volle Einmütiokeit darüber er
geben daß an dem Standpunkt wie er aus der am 25 Jan
in Paris überreichten inzwiſchen veröffentlichten Note er
ſichtlich iſt unter allen Umſtänden feſtzubalten ſei Die
Reichsregierung Fat ſchen bei der Unterzeichnung des Frie
densvertrages keinerlei Zweifel darüber gelaſſen daß die
Durchführung der verlangten Auslieferung unmöglich iſt
Dieſe Ueberzeugung die ſie mit der großen Mehrheit des
deutſchen Volkes ohne Unterſchied der Partei teilt wird ſie
bei den weiteren notwendig werdenden Maßnahmen
und Verhandlungen leiten

Vor einer Kabinettskriſe
Berlin 4 Tebr Eigene Drahtnachricht Wie der

aus dem Auswärtigen Amt erfährt hat die Reoie
rung zu ver durch den Rücktritt des deutſchen Geſchäfts
trägers in Paris geſchaffenen neuen Lage voch nicht offiriell
Stellung genommen Der Miniſter des Auswärtigen Her
mann Müiſſer konferierte heute nachmittag mit dem Reichs
kanzler Vaver und einieen anderen Miteliedern des Kabi
netts Es iſt oſs ſicher anrunehmen daß die Weigerung der
Annahme der Buslieferurasſiſte durch Frefferrn v Lersner
die Regierung in eine äußerſt peinliche Lage ge
bracht hat Ob ein Rüftritt des geſamten Kabinetts in
Frare kowwen wird wiſſen ſelb t gert unterrichtete Kreiſe
im BNugernblick richt zu ſagen Aer Wahrſcheinlichkeit nach
iſt aber wit dem Austritt einzelner Mitglieder
aus der Regierung zu rechnen

e

Paris 4 Febrnar Havas Infolge des Rück
tritts des Freiherrn von Lersner trat die Botſchafter
konferenz hente zu einer Sitzung im Miniſterium des
Aenßern zuſammen um die Lage einer Prüfung zu
nuterziehen

Eine Knkündigung Noskes
WTB Verlin Februar Drahtnachricht Der Oberſeſehlshaber Noske erlißt folgende Ankändigungt

Würde bewahren
So groß als die Err gung in der Benölkernng wegen des Aus

licſerungelegedrens der En enteregierur gen iſt muß doch der Er
wartung Ausdruck gegeben werden daß von jedermann de ge
botene Würde auch inſoſern bewahrt wird daß jede Veläſtigung

Zerſtörung franzöſiſchen

von Mitgliedern der fremd ändi ſchen Miſſonen und militäriſchen
Kommiſſionen unterbleiht ſo daß ich nicht genöt st bin weiter
gehenve Schutzmſßnahmen zu treffen

Berlin 5 Februar 1928 Der Oberbefehlshaber gez Noske

Ein energiſches Schreiben an Holland
WTB Paris 4 Febr Nach einer Havas Meldung

iſt das neue Schreiben an Holland betreffs der Aus
lieferung des Kaiſers in energiſchem Tone gehalten
Es drückt die Hoffnung aus Holland werde ſich der Ge
rechtigkeit und Moral anſchließen die über allen Prin
zipien des gegebenen Rechts ſtehen und nicht die Ver
antwortung für eine gegenteilige Haltung auf ſich
nehmen

Die ernährungswirtſchaftlichen Ver
hanölungen

WTB Berlin 4 Febr Drahtnachricht Die er
nährungs wirtſchaftlichen Verkandlungen wurden heute ſei
tens des Reichswiriſchaſtsminiſterirms in einer Sitzung mit
den Vertretern der land wirtſchaftlichen Körverſchaften des
Deutſchen Städtetaoes ſowie der großen Verbraucherver
vände fortgeſetzt Die Verſammlung beſchäftigte ſich mit der
Oeganiſation der Lebensmittelwiriſchaft im kommenden
Wiertſchaftsjahre und mit der Feſtſetzung von Mindeſtvreiſen
für landwirtſchaftliche Produkte beſonders für Getreide und
Kartoffeln Die meiſten land wirtſchaftlichen Vertreter er
lärten ſich erundſätzſich für baldige Freigabe der landwirt
ſchaftlichen Erzengniſſe Die Vertreter der landwirtſchaft
lichen Körperſchaften Vayerns oben kherror daß für die
ſüd und weſtdeuntſche Landwirtſchaft eine völlige und ſofor
tige Aufhebung der Jwanssbewirtſchaftung durchaus un
erwünſcht ſei Seitens der ſtädtiſchen Vertreter wurde dem
Prednktionsſtandpurkt voll Rechnung eetragen aber die
Anmöglickkeit der Verſorgung hervorgeboben falls jede
Wirtſchaftsbeſchränkung aufgehoben werden ſollte Die
Städtevertreter weiſen auf die Gefahren der freien Preis
geſtaltung in Gegen die Freigabe der Kartoffeln worden
von den ſtädtiſchen Vertretern erhebliche Bedenken geltend
z gemacht

Beendigung der Reichswirtſchaſts

Konferenz
Beibehaltung der Zwangs wirtſchaft
Berlin 4 Febr Eigene Drabtnachricht A Die

heute vormittag im Reichswirtſchaftsminiſterium anbe
raumten Beſprechungen zur Sicherung unſerer Ernährung
ſind vorläufig beendet worden Sie führten zu folgenden
Reſuktaten

Die Regierung hält die Zwangswirtſchaft im Jntereſſe
der Volksrnährung weiter aufrecht bewilligt dagegen der
Landwirtſchaft höhere Preiſe für die kommenden Ernte
Donach wird ſich der Erzeugerpreis für eine Tonne Roggen
auf 909 Wark ſtellen Der Weizenvreis ſoll auf 1000 Mark
für die Tonne erſt werden Für den Zentner Herbſt
kartoffeln wird 20 Mark in Vorſchlag gebracht Außerdem
wird der freie Handel mit Hafer aufgehoben und auch Hafer
wieder öffentlich bewirtſchaftet

Ausländiſche Frrbeitskräfte nach
VPoröfrankreich

Dentitſchland ſoll ſie bezahlen
Baſel 4 Febrnar Eigene Drahinachricht Die

Jnſormation berichtet aus Paris die franzöſiſche Regie
rung werde einen Appe an die alliierten und neutral
gebliebenen Staaten richten um Arbeitskräfte für die
Art in den zerſtörten Gebieten Pordfrankreichs zu
er en Die Entlohnung der ausländiſchen Arbeiter
ſoll zu Laſten Deutſchlands erfolgen

Tſchechen im Hultſchiner Länöchen
WTVB Hultſchin 4 Februgr Draßtnachricht Heute

vormittag rüften noch der Oberſchleſiſchen Volkszeitung
die tſchechiſchen Truppen hier ein Die übrigen Ortſchaften
des Hultſchiner Ländchens werden morgen von den tſche
chiſchen Truppen beſetzt werden

Ratibor deſetzt
WTVB Ratibor 4 Febr Drahtnachricht Die für

Ratibor beſtimmte franzöſiſche Beſatzung iſt mittags hier
eingetroffen

Ery derer weder geſund

WTVB lin 4 Febru sder Wennserjannittn begann i
a

MaAnſchlag an der Sigune tet

Der Uebergang der Staats
eiſenbahnen auf das Reich

Der Reichsverkehrsminiſter Dr Bell erläuterte heute
vor Vertretern der Preſſe den augenhblicklichen Stand der
Uebernahme der Eiſenbahnen auf das Reich

Die Preſſe hat den begrriſlichen Wunſch begann der
Miniſter über den augenblicklichen Stand unſerer Arbeiten
Näheres zu erfahren Jn Artikeln und Notizen in der
Tagespreſſe und in Berichten über Beſprechungen einzelner
Staatsbaknverwaltungen mit ihren Parlamenten und Ver
kebrsintercſſenten ſind Einzelheiten über die beabſichtigte
frühzeitige Uebernahme der Eiſenbahnen
auf das Reich in die Oeffentlichkeit gedrungen die es
erwünſcht erſcheinen laſſen ein knappes Bild über die auges
blickliche Lage zu geben

Aus den Wünſchen der Länder beraus die ſich in dieſer
Richtung mit den Jntereſſen der Reichsregierung decken
wird ſeit anfangs Dezember v J zwiſchen dem Reich und
den Landesverwaltungen darüber verhandelt ob nicht die
Ueberführung der Staatsbahnen auf das Reich bereits zum
1 April 1920 alſo um ein Jahr eher möglich ſei als
es die Reichsverfaſſung vorſieht Die ungeheuren wirtſchaft
lichen Schwierigkeiten der letzten Monate kaben ſo ſehr ge
zeigt wieviel von einer Zuſammenfaſſung des ganzen deut
ſchen Eiſenbahnbetriebes abhängt daß über die Zweck
mäßigkeit ſolcher Beſchlennioung kein Zweifel beſteben
kann Die geſpannte wirtſchaſtliche Lage erfordert von Tag
zu Tag mehr daß der geſamte deutſche Eiſenbahnverkehr
und betrieb ven einer Stelle aus geleitet wird und daß
nicht erſt im Wege von Verhandlungen zwiſchen den ein
zelnen Verwaltungen eine Vereinbarung über die notwen
digen Moßnobmen erfolgt Die Geſundung der Verkehrs
verrältniſſe iſt ſo dringlich und von ihr hänot unſere ganze
Zufunft ſo ſehr ab daß man mit dem Grundſatz der Ver
einbarung nicht mehr gouskommen kann Daneben ſpricht
die Durchführung des großen Steuervrogramms zum 1 April
1920 für die Vorverlequng des Vereinheitlichungstermins
auf dieſen Tag Denn den Ländern fehlen von dieſem Zeit
punkt an die Mittel um die Zuſchüſſe für ihre Fiſenbaßn
etats zu decken Schließlich drängt die zum 1 April 1920
im Reich einſetzende Beſoldungsreform aleichfalls zu einer
Frühberlegung des Termins da das große Heer der Eiſen
baknbeamten der Länder eine Anpaſſung ſeiner Beſoldungs
und Rangverkältniſſe an die neuen Grundſötze des Reichs
zu dieſem Termin verlangt Wenn trotz dieſer Rotwendig
keiten für eine ſchleunige Vereinheitlichung die Möglich
keit der Einfaltung des auf den 1 4 d J geſteckten Ter
mirs noch nicht feſt ſteht ſo iſt dieſe in den politiſchen
finanziellen und organiſotoriſchen Schwierigkeiten begründet
die einer derartigen Fußon gerade im gegenwärtigen Zeit
punkt entgegenſteßken Nur nebenbei ſei bemerkt daß wir
beute völlig auf den Weg der Vereinbarung angewieſen
ſind wäſreond die Reichsverfaſſung für den 1 4 1921 einen
automatiſchen Uebergang der Staatsbahnen auf das Reich
vorſießt indem ſie ſtrittige Fragen dem Staatsgerichtshof
üöberläßt Auch die politiſchen Strömungen in den einzelnen
Ländern kann mon zurzeit nicht einfach ausſchalt n Die
Vereinkeitlichung des deutſchen Eiſenbahnweſens iſt vierzig
Jahre ſang on politiſchen Rückſichten geſcheitert und es heist
die Zeichen der Zeit völlig verkennen wenn man glaubt
übor die politiſchen Gegenſätze hente wo ſich alle Voerhält
niſſe infolre der Umwälzung verſchoben haben zur Tages
ordnvng übergeben zu können Vor allem in Süddeutſch
ſand legt man auf die Beibeholtung einer möglichſt großen
Selbſtändiokeit im Verkehrsweſen Wert Der Grundſatz der
Dezentraliſation der im Nerkehrsweſen mehr als bisher
annwonden iſt wird zunöchſt nur unter Berü ſichtigung der
volitiſchen Grenzen der Länder durchgeführt werden können
Die Durchbildung der Oreaniſatien wäre anch vorläufig
nach anderen Geßchtsvunkten gar nicht malich da die his
borigen Staatseiſenhaknverwoltungen ſchon um jede Er
ſchütterung des Eiſenbafnbetriehes zu vermeiden in rer
bisferigen uſommenſenng evnöchſt weiter arbeiten müſſen
notürlich als eine unter der Reichszkntralſtelſe ſtehende Jn
ſtanr Die oberſte Aufſicht und Leitung die Felegqung der
Ricktlinien und die Möclichkeit durchgreifender Maßnahmen
muß noturgemäß der Zentralbebörde eingeräumt werden
Anderorſeits ſoll den hiskerigen Vondes ſtellen ſo viel an Be
fuoniſſen gegeben werden als wit der Uebernahme der Ver
antwortung durch die Zentralinſtanz vereinbar iſt Die
Verhandlungen über die zwekmäßigſte Form der Neber
leitung ſchweben noch Vor all muß ein Weg gefunden
werden der das Verkältnis der Reichszentralbehörde zu den
Zentralſtellen der Länder regelt Hier muß von vornherein
durch organiſatoriſche Maßnafmen einem Nebeinander oder
gar einem Gegeneinanderorbeiten vorgebeugt werden wenn
nicht die ganze Vereinbeitlichung iſuſoriſch werden ſoll Daß
cuch noch of onderen Gebieten insbeſondere auf dem der
Finanzen Schwierigkeiten zu überwinden ſind will ich nicht

ver ſchweigen
Jch glonbe oher daß es die Oeffentlichkeit und vor

aſlem die ſachverſtändigen Kreiſe von Induſtrie vnd Wirt
Saft niet verſtehen würden wenn gerade an den Schwierig
keien die in der Vereinbarung einer zweckmäßiegen Ueberorm liegen die ſchnelle Putſühene der Veveigheit

lichung ſelbſt ſcheitern ſollte

r



Mehrfach iſt in der Preſſe betont worden daß eine
Ueberleifung zum 1 4 d J techniſch nicht möglich ſei Wenn
man darunter ein aus einem Guß gearbeitete Neuorgani
ſation verſteht ſo iſt die Richtigkeit dieſer Behauptung obne
weiteres jedem Fochmanne klar Das ſtoßt aber anderer
ſeits ebenſo feſt und darauf möchte ich entſcheidendes Gewicht
legen daß jeſchnellermandie einheitliche Ver
waltungſchafft deſto ſchneller mit dem ſyſt e
matiſchen Wiederaufbau des Rerkehrs
weſens begonnen werden kann
dieſer Wirderaufbau iſt bronche ich nicht zu ſagen Die
Eiſenbakpverwaliungen der Länder ſind auch bereits an der
Arbeit Sohald die Einbeitsverwoltung geſchoſfen iſt muß
von dem einzelnen Arbeitsvorgang ansgebend die Durch
prüfung der bisberigen Organiſotionsformen und des Jn
einondergreifens der Arbeitsporgänge ſtottfinden mit dem
Ziele on allen Steſſen die b7chſte Geſamtnuvſeiſtung au er
zielen Nur unter ſtärkſter Mitwirkung von Wirtſchaft und
Technik und im Einvernehmen mit dem Porſonal den
Vertretung bei meinem Miniſterium in verſtändnisvollſter
Weiſe ſhon jert an den wichtigſten Fragen mitarbeitet foſl
dieſer Nevgu bau des geſamten Vorkebrsweſens ſich vo
ziehen Wirtſchaftliche und techniſche Geſichtspunkte ſoen
dabei onsſchlaggebend ſein obre daß aber auch bier wie ich
wirderfolt betonen wuß die Intereſſen der Ländor in den

Hintergrund treten dürfen Eine entſprechepde Sicherung
wird für den Staotsvertrag von mebreren Ländern boan
ſyrocht und ich fonn mich der Borö ſichtigung dieſes Wun
ſchs nicht verſchließen Jn aller Bälde muß ſich entſcheiden
ob die Vereinbarung zum 1 4 d J gelingt oder nicht Bri
dem guten Millen der wie ich annebmen darf alle Ver
woltyncgen beſeelt poffe ich tros des kurzen Zeitraums die
Verhandlungen noch zum Ziele ſühren zu können

Fur polniſchen Ver ehrsſperre
WTB Her ſin 4 Febr An den leßten Tagen

kommen Nachrichten ſiber Srerrung des Poſt Fern
ſprech und Eiſenßgfnverkehrs in den von den Polen
bereits Feſetzten Abretungsgebieten Der Verkehr nach
Oſtyrenßen über Stettin und Danzig bleiht bis auf
weiteres onfrechterhalten Das Ruswörtige Amt Hat
wegen der Verfehrsſrerrnngen ſofort in MWarſchau Vor
wahrung eingelegt ung d MWiederherſte ung der Ver
bindungen verlangt San Nänmungsehfonmmen und
der Friehensnertrag vernflichten Bolen nur Gewährung
völliger Durckagngs freiheit zwiſchen Oſtpreußen und
dem übrigen Dentſchland

Ein verhänenisvoller Jertum
WTB Berlin 4 Febr Finem verhänganisvollem

Frrtum iſt heut nacht der Wochtweiſter Glocke zum
Opfer gefallen Er wurde gegen 11 Uhr von dem Schul
diener der Kürſchner Dherreslichnle nach der Zwingli
Straße gerufen wo auf dem Boden wie der Schuldener
vermntete ſich Einbrecher zu ſchaffen wachten Auf dem
dunklen Boden hielten ſich die beiden Männer die zwei
verſchiedene Eingänge benutzt hatten für Einbrecher
und ſchoſſen anfeingn er Der Nolizeiwachtmeiſter
wurde in den Kovf getroffen und ſo ſchwer verletzt daß
er bald darauf im Krankenhans verſtarb

Streik
WTB Kiel 4 Februar Im hieſigen Zeitungs

und Buchdruckgewerbe iſt es wegen ernenter Lohnfor
derungen der Arbeitnehmer zum Streik gekommen
ich ren Zeitungen werden bis auf weiteres nicht

erſcheinen

Er roren

WTB Mien 4 Febr Der Grazer Franenprofeſſor Dr Tolz iſt im Schneeſturm auf der
Pretulalpe bei Mürzzuſchlag erfroren

Dauernde Nentralität
WETVB Paris 4 Febr Nach dem Echo de Naris

ſoſſen Dänemark Hoſand und Oeſterreich die Abſicht
haben ihre danernde Nentralität zu erflären und das
Anſuchen ſteſſen wollen in den Völkerbund aufgenom
men zu werden

der Beitritt Hollands zum Lölkerbund
W7 B Haaa 4 Februar Der Bericht der Kammiſſion der

beiden Kowmern die ſich mit der Prüfung des Geſetzentwurfes
üher den Bei ritt Hoſlands zum Välker sind befrß iſt ſorhen er
ſchienen Der ys geht herver daß die Mehrhei tros verſchiedener
Cinwende der Arſſcht iſt daß eine ob eknende Heltrrag große
Schwierioeiten inſheſondere die Jolierung noch ſich zieben
würde Zahlreiche Abgeordnete ſind der Anſicht daß der Beitritt
ohne großen Widerſpruch erfolgen würde

Beloiſche deutfſchenhetze

WTB Brüſſel 4 Febr Horgs Revier Die lgiſche Erurpe der interrorlamentoriſchen Vereinigung prüfte
den Nntrag auf Ausſchluß der deutſchen Porſamentarier ans
der Verejnieung Für den Feſſ daß das Büro der Forde
rung nicft ſtettgrbe würde ſich die beſgiſche Grunpve ver
anlaßt ſeken die Bildung einer interrarlamentariſchen Ver
einigung zu beantraçen die feine Vertreter der Mitt
wöch e zu oſſe Die Perſamm lung erklärte Fch ohne zur
Akſtimmung über den Antrag den ſie grundſätzlich annghmn

ſchreften mit dem Gedan en einverſtanden gegenwörtfig
je Bezfeßpngen mit n Norlamenten der Mittelmächte

nicht wieder euf zunehmen und Feh mit den Varſoewenten der
Entente zwecks gemeinſamer Altion in dieſer Richtung zu
verſtändigen

Rußlanös militäriſche Maßnahmen
WTB Kopenfaren 4 Febr Litwinow erklärte dem

hieſigen Reuferberichterſtatter auf die Frage ob es richtig
ſei daß ſtarke ruſſiſche Streitkräfte an der polniſchen und
rumäniſchen Grenze zuſamwen gezogen worden ſeien daß
Rufland natürlich militäriſche Maßnaßwen getroffen Fabe
daß es aber ſein Munſch ſei Frieden u ſchlie on und ſeine
Heere zu demobiſiſieren um zur friedſichen Arbeit ur
zukehren Litwinom fünte hinzu er könne und wolle ſich
nicht darüber gusſprechen ob Generol Bruſſilow in die
Dienſte der Sowjetregierung getreten ſei

Beſprechungen über den internationelen

Wechſelkure
W Laag 4 Februar ieuwe Courant meldetwar et T v

Wie dringlich

ler und Vertretern der Finanz des Handels und der voli
Parteien über die internationalen Wechſelkurſe begonnen

haben Die Beratungen tragen privaten Charokter Der
Times zufolge herrſcht in der City allremein die Auffaſſung

kaß das Erge nis der Beratungen die Einberufung einer
internationalen Konferenz zur Prüfung vieſer Fragen
ſein werde

Neue emerfkaniſche Wechſelmodalitäten
W7TVB Newyork 4 Febr Jnfolge des Sinens der Wech el

kurſe wird eine gewiſſe Anaßl amerikaniſcher Banken die Dis
kontie ung ron Traiten in Dollers die auf die 37hlurg von aus
çefhrten Waren gezogen wurden einſtellen Dieſe Banken be
ſchrän en ſich jetzt darauſ Tratten nach Maßgabe ihrer Berahlung
im Anuslonde anzunehmwen und ſie eröfſnen den Exvorteuren nur
Kredit wenn ſie einen Fonds ouys dem Auslande erhalten haben
Die e Maknahme wird euf die Schwierig eiten zuriſckaeführt
a man bei den Verſuchen begegnet im Auslande Dollars zu
erhalten

wlaöfwoſtok durch die Revolutionäre genommen
WTB Wofhington 4 Febr Reuter Das Kriegs

amt hat die Mitteilung erhalten daß die Revolutionäre
Wladiwoſtok genommen haben

Aus NAnaktol ien

WTVB Beirnt 4 Februar Havas Die ſeit einiger
Zeit von extremen Elementen in Anatolien geführte
Propagonda hat in Cilicien einige Unruhen hervorge
rufen Banden ans den Bergen verſuchten verſchiedent
lich franzöſiſche Beſatzungstruppen anzugreifen Die
franzöſiſchen Truppen wurden aber immer raſch Herr
der Lage Bei einem Angriff von Bedninen anf einen
Poſten bei Aleppo wurde ein franzöſiſcher Offizier ge
tötet

Der nene König von Unarn
WTB Paris 4 Febr Noch dem Petit Pariſien

ſoll als Kandidat für den Thron von Vngarn der
Marqnis von Cambridge der ehemalige Herzog
von Teck der Schwager König Georgs von England in
Ausſicht genommen ſein

Deutſchlands ſetzte Note an die Entente
WTB Berlin 4 Februar Die am 25 Januar dem

Nröfſidenten der Friedenskonferenz überreichte deutſche
Not lJſantet

Die deutſche Wegierreg Fat den Rerierp reren der a und
a HKaurtmüſchte Anfang Noverrer vorigen Tares die ver
ſäno nie er Foloen argoſeotf die eine Derchführurg der
in den Yrtikeln 229 259 des Driengvertrages entkalte
nen Bejwmungen er fie Auslieferurg ren DeuthHen
haben würde Dieſe Darlegungen ſird damals in eirer
den Vertretern der a e Saurtmöchte herrei ten hier
nechmo a Feigofüeten Aufzeichnung zuſgrmmneneefgkt wor
den Die deutſche Ree fernung Fot zur Vernolkändienng
dieſer Darleeungen och nach rüflich darf hingewieſen
daß das Ausliefernnobegehren der a u a Regierungen

in Deutſchland zweifellos die ſchwerſten
Erſchütterungen

nicht nur auf politiſchem ſondern auch auf wirt
ſchaft lichem Geßiete auslöſen müßte Jn ibeſendere
würden die durchareifenden Maßnaktren welche die deutſche
Pesierurg zur Vermeidung des wirtſchaftlichen Zuſammen
bruches vor aem auf dem Gebiete der Förderung der Pro
drftion incbeſondere ron Kohle zu ergreifen im Begriff
ſtebt anf das ön erſte gefäöbrdet wenn nicht unmöglich ge
wachkt Dies würde nafürſich die erntete Rückwirkung auf
die Erfäüllunrg der wirtſchaftlichen Verrflikturgen aus dem
Friedensrertngee unmittelbar rach ſich ziehen

Jn der Mkrzeichnüng rom 5 Nevemser vorigen Tabres
wurde zreſeich der Weg einer für Deutſchland erträgolich en
und praktiſch durchfühßrberen Rerelung der An loenßeit
angedertet Die a n a Santa Faren inwiſchen auch
Kenntris von einem weiteren Schrift er deutſchen Negj
rung erbalten der ernent iſren ernthen Wien be die
eines Sriegsverberchbens ver Kriegenerebens ſchulſdigen
Deutſchen der gerechten Bektrafnng zueführer Es Fapdolt
ſis m das von den deutſchen eſekgehenden Kärworſchaften
einſtimmig oraerowmene gleichfalls in einem Abdruck an
geſckloſſene Geſetz zur

Verfolgung von Kriegsverbrechen und
Kriegs vergehen

vom 18 Deember 1919
Der Friedenerertrag in in Kraft gefreten ohne daß

die a a Mächte ihren Miſſen zu erkennen gegeben
pötten in dieſer Nnelegenbeit den dringenden Ver elſun
ren der derſſchen Veeiernng Rechünnreo u traren Jn der
ſaren durch die Eindröke der letzten Woanhe nur noch ver

ärkten Ueſerzenenng ren aunßerordertlisen Ernſt der
Situation b es die deutſche Regierung gher für ihre un
abwei ſie Pficht in lekter Stunde voch einmal an die a
n a Mächte herenartreten um tie RAngelſeseneit in einer
den Jriereßen er Mäf te hefriedigenden für Deut
land prroeftiſch möeihen Erlianrg durchenfübreyr Sie
widerboſt un vräzißert derr ne einmal den hereits
früßr r Frrr nurg vee ten Vorſchlag und gibt dem
gen fo nende FerrFerung ghe

Die dewtche Neeie rung wird die denten Straf Ver
felerreebeförden erweffer gegen gre Dertſchen die ihr
van en g v g Peferurgen ols eines Verkeſes gegen
die Feſetze und Gebräuche des Krieges ſchuldig genannt
werden

unver züglich ein Strafverfahren
auf Grund des ihren ſiberſardten Materials eirznleiten
Sie wird alle Gefſetze die der Einleitong eines ſolchen Ner
fahrens etwa erfeegen ehen außer Kraft ſesen und efon
ders die bekehenden Awne iegeſese in ſeweit aufbehen
Zuſtändig für das Strafrerfe ren ſoll das Höche
deutſche Gericht das Neichsgericht in Leimig ſein Außerdem
wird der jeweils beteiliefen a u a Regferung das Rest
eingerävmwt Fch an dem Verfahren unmittelbar zu beteili
gen Ueber den

Umfang dieſer Beteilieung
könnte eine beſondere Vereinbarung vetreffen werden Es
wäre B eine Reelpyng in dem Sinne denkbar daß die
Reteilieten a u a Mächte dem Verfabren einen Vertreter

irrer Jntereſſen beiordner er befugt wäre von allen die
Soche betreffenden Schriften und Alten Kenntnis zu
nehmen und nere Veweisſtücke vorrulegen Zeugen und
Sackrerſtöndiee zu herenven wie Uherßaupt Apträoe
ſteen und für die Jnfereſen der beteiſigſen Rartei zu
plädieren Allen von dem Vertreter geke ſten Beweisganträgen wilde ſtaliugebe jan eig Je v

Nrheitſtelle beſchäſtigt

Sachverſtändige die Angehörige einer alliferten oder aſſozi
ierten Macht ſind wärden anf Antrag des Vertreters von

den zuſtändigen Gerichtsbehörden ihres Heimat taates ver
nommen werden wobei den Angeklagten oder ſeinem Ver
teidiger die Anweſenheit zu geſtotten wäre Die von dem
Reichsgericht zu erlaſſenden Urteile

würden mit ihrer Begründung
veröffentlicht

werden Die deutſche Regierung iſt ferner bereez wer die
Einſetzung einer zweiten Jnſtanz in Verhandlungen zu
treten

Die dertſche Regierung iſt feſt danon überzeugt daß
ch auf dieſem Wege und nunr anf dieſem Wege die den
Artikeln 228 bis 230 des Friedensrertrares zugrunde
liegenden Abſicten der a u a Mächte tatächlich vermirk
lichen laſſen Würden dicſe Mächte dem entſrrechen auf die
Anuszliefer eng der angeſchuldieten Perſonen beſtehen ſo
würden ſich er Neraneſicht vach vur ſolche Nerſenen frei
wiVig den ausländiſchen Gerichten Fe en die ch ſuldlos
füllen und desbalh auf eine Freiſprechung rechnen können
Die wirklich Schrſhigen dagegen würden der Beſtraferg
erteehen da die Regiernng wie in der an liegenden Auf
zcichnung näher dargelegt keine Orrane finden würde
die bereit wären die Verhaſtung und Auslieferung durch
zuführen

Preußiſche Lansesverſammlung
WTVB Berlin 4 Febr Die Sijrung wird um 12 Uhr

mittags eröffnet Der Geſeßintwurf über die Ermächtigung
des Finanzminiſters zu vorübergekenden Maßnahmen auf
dem Goebjete der Dienſtaufſicht vnd der Diſzinlinargewalt
aus Anlaß der Ausführung des Friedensvertrags wird in
zweiter Leſung angenommen
h Es folgt die förmliche Anfrage Schmidt Köpenick Soz
über

ie Maßregelung von Landarbeitern
Aba Schmidt Käpenif Es wird ietzt maſfenkbaft Land

arbeiter rigmiſien die Jahre nd jaßree ntelang auf derſelben
ſind gekſindigt Trotzdem die

Peichsverfeſſung das Kooljtionsrecht der Arbeiter gewäßr
ſeiſtet wird onf dieſe Arbeiterfamilien ein Drufk ausge
ht aus dem Landarbefterverband auszutreten und in den
Pom merſchen Londbund eintreten Die Fündigungen
werden den Arbeiterfamilien durch Pechtsanwälte oder Ge
rich svoTzieher ngeſtellt Durch die Kündigungen wird die
Produktion geſchdigt und gleichzeitiz

Beunrußicung nnter den Landarberitern
Ferrorgerufen Jſt die Regierung bereit ſchleunigſt Mak
nehmen zu treffen die dieſen Terrorismus begegnen Die
Regierung ſollte ſofort entſrrechende Erklärungen abgeben
damit die Vertrauensmänner die organiſierte Lendarbeiter
ſchaft beruhigen kknnen Die Hoffnung Arbeitgeber und
Arbeitnehmer an den Voerhondlunastiſch en bringen ſcheint
leider gering zu ſein Die Regierung ß alſo den Schutz
der Londarbeiter in die Hand nehmen

Landwirtſchaftsminiſter Vraun Wir können uns den
Lurus innerer Zerfleiſchung nicht mehr geſtatten denn die
Feinde ſitzen uns wie blutgierige Vampyre auf dem Nacken
und das Volk bintet ſchon aus tauſend Wunden Ein ge
ſundes ſtorfes Natſdnalgefühl ſoll das ganze Volk beſee
ſen natürlich ohne zum Auskängeſchild für reaktionäre Be
ſtrebungen zu werden Um dem Hunger zu begeganen müſſen
wir dem Heimatboden das Letzte abzuhringen ſuchen Dazu
bedarf es aller menſchlichen Arbeitskräfte üher die wir nur
irgend verfügen können Und in dieſer Zeit in der keine
Arhbeftsſtunde auf dem Londe éentbebrlich iſt erfolgen um
ſänol che Köndigungen Es handelt ſich um einen Kampf
des Vommerſchen Landbyndes gegen den Deutſchen Land
arbeiterverband Dadurch wird eine gefährliche Lage ge
ſchaffen und die öffentliche Sicherheit in Frage geſtellt Es
kann kein Rede daron ſein daß ſich ſpartakiſtiſche Be
ſtrbungen in dem Verbande geftend machten Beſtrebungen
welche dos Koalitiensrecht der Arbeiter beeinträchtigen konn
die Regierung vicht dulden Kündigungen obne ſochliche
Berechtigung müſſen gufgehoben werden Auch Streiks ſind
unbed not zu vermeiden Die neue Zeit vrfordert einen
verſtändigen ſozialen Ausoleich Die Land
wirtſchaft darf kein Tummelrlatz politiſcher Kämpfe werden
Die Landwirte ſollten daher den Grundſatz der Verfaſſung
beach en c Eigentum verpflichtet

Abg von der Oſten Dn Wir pflichten dem Miniſter
bierin durchaus bei Bei den Kündioungen aber handelt es
ſich nicht um eine planwäßige Verkümmerung des Koali
tions rechts ſondern um Akte der Abwehr gegen die Arbeits
unluſt Jn Powmern kat die Verbetzung ſchärſſte Formen
angenommen Wenn man dieſem Vorgehen nist rechtzeitig
begegnet ſo leidet das genze Vaterland Es ſind übrigens
in der ganzen Provinz Pommern nur 2700 Kündigungen
feſtgeſtellt worden Auch wir verurteilen Verſtöße gegen die
Koalitionsfreißeit

Ahga Fartwig Soz Der Landarbeiterverband hat
mit BVolſchewismus nichts zu tun Die Zabl der Kündi
qun en iſt weit ber als 2700 Pommern war von jeber
der Sitz der Rexftion Tie Großhrundbeſitzer dort gehen
nur darauf ans Sabotoge zu treiben

Aba Weſtermann Dem Die Landwirte können un
möol ch Torifverträge in 2000 Mark Läänen abſchließen

o Fe wiſſen wie ſich der Preis für die länd ichen Erzeug
niſſe ſteen wird Das Streifrecht kann wan dem Arbeiter
ubilligen ober nicht das Recht Arbeitswillige an der Ar

beit en Findern Kee
Aba Webrhof V Die Grosarnndbeßver ſolbſt

ſahen die jetzigen Zuſtände herbeigeſührt Unſer Wirt
ſchafte ſoeben fonn nur geſunden wenn die Macht der Junker
gebrochen wird

Aba Stendel D Vrt Wir wollen Arßeitegber und
Arbeitnehmer in cinem Bunde zuſammengefaßt ſeben Wir
würden es durchaus begrüßen wenn es zum Abſchluſſe von
Tarijfwerträgen käme

Damit iſt die förmliche Anfrage erledigt
Es folgt die förmlich Anfrage Schöling Ztr über

die Beſchlagnahme von Vieh durch die belgiſchen Truppen
in der Rinprooinz

Abg Schülſing Ztr hegründet die Anfrage und emp
fiehlt einen Antrag Porſch in dem die Regierung erſucht
wird bei der Reichsregiernne daßin vorſteſſig zu werden
daß bei der bevorſtehenden Vieh und Pferdeabliefernng für
die Ententemöchte nicht der im November vorigen Jahres
feſtgeſetzte Preis ſondern der zurzeit des Ankaufs der Liefe
rungen geltende Marktpreis zugrunde gelegt wird

Ein Regierungsvertreter erwidert daß die jekigen Un
gleichheiten in der Preisfeſtſezung künftig durch Verein
barungen wit dem Landwirtſchaftsrat beſeitigt werden ſollen

Abg Linz Hn Die deutſche Bevölkerung wird von
den Belgiern brutal pergewaltigt Die Grauſam

u

i

v

D I



S

2

9
O

S

S

a

S
S

D

S

J

S

S

2

5

2

t

2

J

S 2
Z

S

S

S

S

S

z SV

7 SS S
s

O Sv 5
c

22 2O

S
S

2

S

S

2

r

S

S
S
S

e

S
2

D

9557

R

2
Z

2 c

2

ä

3

2

r

n

Dort

keiten überſteigen jedes erträgliche Maß Ein neuer Veleg
dafür iſt die Behandlung der Lehrer und Lehrerinnen in
Eupen und Malmdey denen bei Strafe ſofortiger Dienſt
entlaſſung die Erklärung abverlangt wurde alles zu unter
faſſen was der belgiſchen Politik entgegenwirkte oder den
belgiſchen Jntereſſen nachteilig ſein könnte

Abg iemen Dem Die Enterdeiniſc Landwirtſchaft
iſt in beiſpielloſer Notlage 9 beſtes n müßte
2 Entſchädigung von mindeſtens 5000 Mark gezahlt
werden

Abg Müller Mörs Soz Die Unabhängigen haben
vurch ihr Verhalten die Beſatzungsbehörden nur in ihrem
Unrecht beſtärkt

Abg Kalle D Vpt Die Bevölkerung der beſetzten
Gebiete fühlt und denkt deutſch Die Aktiviſten ſind eine
anz kleine Gruppe Wir ſollten auch in der vorliegenden
rage uns einmütig der linkshreiniſchen Landwirte an

nehmen
Der Antrag Porſch wird angenommen
Es folgt die Beratung des Beſchluſſes der Regierung

betreffend die Zuſtändigkeit des Miniſteriums für Nofks
worliahrt Durch dieſen Beſchluß wird dem neuen Mini
ſterium unter anderm das Proſtitutionsweſen übertragen

Abg Weyl U bittet um Auskunft über die künf
tige Händhabung der Sittenpolſizei

Ein Vertreter des Woblfahrts miniſteriums erwidert
die Uebernahme der Befuganiſſe Fabe ſich erſt im Januar er
möglichen laſſen Sie erſtrecke ſich zunächſt auf die pflege
amtliche Seite der Sache Bezüglich der Sittenpolizei
ſchweben vech Verhandlungen

Ein Antrag Hammer Dn auf Entſchädigung des
u gers für gefallene Tiere geht an den Landwirtſchafts
gusſchuß

Ein Antrag Haſeloff Dnu auf Steuerniederſchla
gung für Kriegsteilnehmer und Auslandsdeutſche geht an
den Housraltsausſchuß

Ein Antrag Adolf Hoffmann U den Mitaljo
dern der Londesverſommlung anf Wunſch den Reichs und
Stautsonzeiger zu liefern wird angenommen

Es folgt der Bittſchriftenhericht betreffend die Geſtaf
tung VPreußens Der Ausſchuß erſucht die Regierung
abe Vnträoe auf Abtretung prepßiſcher Gebiete zur Vil
dung grsſserer Stoatengebiſde annehmen guf Wunſch der
hürinaiſchen Stogten mit iknen üher einen Zuſamwenſchiu
zu vorhanden und zu dieſen Verband ſonen einen Ausſchuß
on inf Witeſiedern der Londerperſamwſunag zuzusiehen

Die Enſſchlie nur des Aveſchſſes wird ongenommen
Donnerateg 12 r Anfragen und Anträge
Schluß 6 Uhr 5 Minuten

deutſches Reich
Verbokene unabhängige Zeitung in Bremen

W Bremen 4 Febr Durch Verordnung des Mjſi
tärbefeblakabers els Jnkaber der voleiek enden Gewalt für
den Bereich der Refchswehrbriggde 10 iſt die Fier erſchei
nende unabhängige Bremer Arbeiterzeitung auf die Dauer
von flinf Tagen wegen Aufforderung zu einem De
monſtrationszuge verboten worden

Die zerförte Blüchergallion
WTVB Flensburs 4 Februar Auf Grund der Meldung von

her Zer örrng des Eallionbildes der Kreuzerſfregatte Blücher
iſt von deutſcher Seite eine Unterſuchung vorgenommen und feſt
geſte Ut worden daß des Bild ven ſeinem Platze entfernt be
ſchädigt und in einen Keller geworfen worden iſt Her ſcherſei s
änd daraufhin bei der internationalen Kommiſſion Vorſtellungen
erhoben worden

Deutſchpolniſche Reibereien

W Benuthen Oberſchl 4 Februar Der Oberſchleſiſche
Tanderer meldet aus Rybnik Vor dem Einrſicken der Ertente
trupre kam es wiederholt zu Reibereien zwiſchen Deutſchen vnd
Pnlen weil das Haus eines großvolnſſchen Führers polniſche
Fahnen und ſolche der Alliier en gehißt hbotte die von der er
regten Menge heruntergeriſſen urd vernichtet wurden

Erſte Zuſammenſtöße in Jrland
WTVB Limerick 4 Febr Reuter Geſtern abend

fanden hier ernſte Zuſammenſtöße zwiſchen der Militär
polizei vnd einer Volksmenge ſtatt bei denen Ziviliſten ge
tötet wurden

Nus der demokratiſchen Bewegung
Hohenmölſen 4 Febr Die am vorigen Sonntag den

1 Februar abends 8 Uhr anberaumte öffentliche Verſamm
lung des Dentſch demokratiſchen Vereins war ſehr gut be
ſucht Der Saal war zu klein um die Zuhörer zu faſſen
und es mußten gegen 150 Perſonen wegen Platzmangel
wieder nach Houſe gehen Der Vorſitzende der Ortsgruppe
Kantor Mende Hohenmölſen begrüßte die Anweſenden
und erteilke dem Redner Herrn Abg Delius das Wort
u ſeinem Vortrage Staatshbankerott oder Wiederaufbau
Jn der Debatte ſprach der Redakteur des Zeitzer Volks
doten Bergkolz Der Vorſitzende botte ihm vorläufig freie
Redezeit gewährt Ee er zum Vortrage des Herrn Delius
ſprach entwickelte er ſozialiſtiſche Probſlewe Erſt auf Auf
forderung des Leiters der Verſammlung ſprach er einiger
moßen zur Sache Da die Zeit ſchon ſehr vorgeſchritten war
und Abgeordneter Delius noch erwidern wollte mußte ihm
nach 40 Minuten Sprechzcit das Wort entzogen werden
Abg Del us wies alle Angriffe ſekr geſchickt zurük Dieſe
Verſommlung Fat mwarchen lauen Demokraten aufgerüttelt
und ikm zum Bewußtſein gehrocht daß es nur die Demo
kratie iſt die uns aus dem Chaos herausbringen kann

hHolle und Umgebung

Der zweſte ſtäötiſche Kohlentransport
Die Tücke des Objekts Schwarze Digmanten wärme und

ichtſpndende Rückſtände ehemalirer mit Farren und Schilf dicht
bewachſener Fluren und Halder auf denen der Rieſenelch weite e
und die Saurier hanſten Die Bagger ſcharren das broune Ge

in in kleine Magen die eilends damit nach dem großen Hauſe
ahren wo das lmt geſiebt und wieder geſiebt vnd

ne Sei er S r erike wo diem etnnen u mtückiſche Eeiſter dem l in den n
die Männear die den Vetrieb in ainer Grube und
Kberwgchen

u 2A W
T J

Der holliſche Kohlenzug ſeſtimwt Briketts von der Cocilten
grube rach Halle auf der Straßenbahn zu transportieren legte
am Dienstag ſeire zweite Fahrt zur k Um 156 Uhr früh ging
die Reiſe vom Roßplas aus los Blutigrot ſtieg die Sonne
emror als der Zug durch Ammendorf fuhr Jn Merſeburg
herrſchte bereits reges Leben und Groß und Klein ſtaunte nicht
ſchlecht ein balliſcher Straßenbohnwagen

Als Niederbeung erreicht war entgleiſte der Kohlenwagen
Er entgleiſte immer wieder wenn er nich ſchwerer Anſtrengung
geho hen worden war Die Ferrzüoe der Straßenbehn Merſe
ßurg Mücheln blieben hinter dem läſtigen Eindringling ſtehen
der den Weg verſperrte Endlich aber gelangte der Kohlenzug
dennoch on Ort und Selle die Ceciliengrybe leg vor den Teil
nebwern on der Reiſe Preſſevertretern vnd Veamten der hieſien
Kohlenſtelle Der holliſche Bunker racte empor und das Ver
laden der Brike ts ſollte begirnen Der Bunker er iſt imande
2 Waggons Briketts aufzunehmen war aber nicht voll ſo deß
um den Kohlenwagen der Straßenbahn zu füllen neue Briketts
angefertigt werden mußten Eine der für den halliſchen Bunker
beſtimmten zwei Preſſen wurde raſch in Betrieb genemmen und

bum hum bum bum kamen die Brikeits aus der Pre e
glitten arfwärts immer weiter und weiter bis ſie in den Bunker
und von vort in den Kohlenwagen fielen

Mittlerweile führte Herr Jnſpektor Brandt die Preſever
treter in dem Brikettwerk umher zeigte ihnen die gane Fbri
kationsweiſe vnd gab die notwendieen Erklärungen ab Denn
wurde die Ervbe ſelbſt bekucht Man hoette den Eindruck daß alles
wie am Schnürchen ging urd ein Rad ins andere greift und die
geringſte Störrng in dem çewaltigen Organismus ſofort an allen
Stellen in Erſcheinung treten müſſe ſo genau ſchien das Ganze
abcgeſtimmt zu ſein Herr Brandt teilte auch noch mit daß Halle
6 bis 7 Doppelwaggons Briketts töglib erhalten könre wenn es
die nötigen Wagen ſo ſtelle daß die Ausbeute der zwei Preſſen
immer gleich rerſendt werden körnie Dazu gehören vor allem
Wagen aber nicht olche wie der Kohlenwagen der am Dienstag
Briretts bolen ſollte

Als der Anhänger gefüllt war und der Motorwagen der
Straßenbahn ihn nach Halle fahren ſoll e verſerfe er wieder
kurz nach ſeiner Abfahrt von der Grube Er ſprang immer wieder
aus dem Glei e Schließlich ein Wogen der Fernbahn ſtond
hinter dem unglücklichen Kohlen ug gefüllt mit hungrigen Be
amten und Arbeitern die zum Mittaceſen woll en wurde das
Verkehrshindernis beſchipft und verhöhnt umgangen das heißt
der Ver eht wurde durch Umſteigen wieder hergeſtellt Der
Wagen mit den für Hoſe beſtimmten 90 Zte Briketts wurde
auf ein totes Gleis geſchoben

Des Entglei en des Kohlenwagens iſt daranf zurück uführen
daß ſeine Spurweite nicht mit derjenigen der Fernboahn Merſe
hurg Wüſcheln übereinſftimmt Entweder die Fernhahn muß
ardere Eleiſe legen eder die Spurweite des Koblenwagens muß
ebgeändert werden Anders iſt die Sache nicht zu beheben
Anders nicht

Jm Lehrerverein Halle und Umg wurde zunächſt eingehend
die rene Reichsbeſoldung beſprochen die noch etwos abgesndert
den Finzelſfeaten grundlegend ſein wird Der Verein iſt mirt
den Grundzügen der Richtlinien dieſer Beſoldungsreform einver
ſtonden und hölt daren fet daß die Lehrer aus der Gemeirde
beſoldung herruskommen und Stassbe oldung erdolten zumat
jetzt anch die höheren Schulen Verſtgatlichung ferdern die nur
Vorteile für die Entwiekelrna des Schulwe ens bringen könne in
Anetracht der greßen Geweindelrſten Zum Schluß ſproch Lehrer
Winkler Let in über unſere Forderung n zum Konferenzrecht

Der Vezirkötariſertrag für techniſche Anrekellte im Bann
gewerke für die Provinz Sachſen und Anhalt ſieht auf
Grund der Beſchlüſſe der Einigungsverhandlungen vom 23 Jonuar
folgende Erhöhungen vor Das Baugewerbe Architekten Hoch
Tief und Betenbaugeſchäfte zahlen auf die tariflichen Vormal
gehälter Monotszuſchläge a für Verfeiratete bis 400 Mk 30
für Verheiratete über 400 600 Mk 2525 für Verheiratete über
600 Mk 202 b für Ledige in den elben Abſtufungen 25 20 157
Die Uebergänge in den einzelnen Stufen werden ſo geregelt daß
die erſten in einer folgenden Stufe mindeſtens ſo viel bekommen
wie die letzten in der vorhergehenden Stuſe Die Monatszuſchläge
werden ab 1 Dezember 1919 auf ſechs Monate gezahlt Dieſe
Vorauszahlung gilt als Vorſchuß auf die Bezüge Die ab 1 No
vember 1919 bereits freiwillig gezahlten Zuſchläge können ab
1 Dezember 1919 in Anrechnung gebracht werden Für die Be
rechnung ſind die tariflichen r h alſo ausſchließlich
Bauzulage Tagegelder für Rei en und Entſchädigung für täglicheFahrten maßgebend Angeſtellten welche bis zum 31 Miet
1920 ausſcheiden wird der Vorſchuß auf die Bezüge angerechnet
Die Arbeitgeberverbände empfehlen leiſtungsfähigen Bau
geſchäften wenn ſie dazu in der Lage und gewillt ſind die Zu
ſchläge ſchon ab 1 November 1919 freiwillig eintreten zu laſſen
Der Reichsverband des deutſchen Tiefbaugewerbes E Ve
zirksgruppe VII tritt dem Vertrage bei

Der Verein ehem Vngehösriger des Füſilier Regts Ne 36
hat ſeine Febrnarverſammlung verbunden mit einem Lichtbilder
vortrag Ein Beſuch auf der Leipziger Muſtermeſſe am Sonn
abend den 7 d Mts 72 Uhr im Melanchthonianum Hörſaal 17
An der Univerſität 8/9

Feſtrenommen wurden vier Perſonen wegen Diebſtahls
Ceſtohlen wurden aus einer Niederlage der Firma R u A

etwa acht Zentner Hafer auch hatten die Täter von den
im Lager ſtehenden Möbeln vier Lederſitze abgetrennt Beim
Verſuch das Leder an den Mann zu bringen konnte ihre
Feſtnahme erfolgen

ebzefaßt Am 28 Jannar wurde der Zwicker Fritz Jakob
aus Hannover hier wegen Diebſtahls h er Er hatte
mit einem Begleiter ein Damenkleidergeſchäft betreten unter dem
Vorgeben Stoff zu kauſen Bei der Beſichtigung merkte ein An
geſtellter wie Jakob 50 Meter Hemdenſtoff unter
ſeinen Mantel verſchwinden ließ Während Jakob ſeſt
genommen werden konnte gelang es ſeinem Begleiter r ent
fliehen Jakob hatte 8060 Mark eine wertvolle goldene Uhr mit
Kette einen Brillantring und ein ſilbernes Zigarettenetui bei
ſich Es iſt anzunehmen daß er mit ſeinem Begleiter auch in
anderen Städten Diebſtähle der geſchilderten Art verübt hat

Pferdebſtahl Jn der Nacht zum 28 1 20 wurden in
Quedlinburg die nachbezeichneten Pferde mittels Einbrychs ge
ſtohlen 1 Dunkelfuchs Wallach kleine Flocke langer Schweif
lange Mähne kröftig gebaut 1,72 groß 10 Jahre alt Wert
15 900 Mark 2 Dunkelſuchs Walloch beid Hinterfeſſel
weiß kupierter Schweif geſcherene Mähne fri aufgeſtutzte
Feſſeln 1,70 groß s Jahre alt Wert 10 000 Mark Für die Her
beiſchaffung der Pferde iſt eine hohe Belohnung ausgeſetzt Sach
dienliche Angaben wolle man umgehend bei der Kriminalpolizei

Zimmer 70 oder 71 machen

Provinzial Nachrichten
Weitin 4 Febr VBezirksfenerwehrtag Jm

Mai findet hier der Bezirksfenerwehrtag ſtatt
Shaſſtädt 4 Febr VBe im Wildern JnSchaſſtsd er Flur hat ein Zuſammwenſtoß ſtattgefunden zwiſchen

der beiden Feldhütern vnd fünf Wilddieben Jm Laufe des ſich
entwickelnden Tue gefecht iſt einer der Wilddiebe erſchoſſen
worden Der Er chokene iſt ein junger Menn von etwa 18 bis
20 Je dren ſeine Perſonalien konnten bisher noch nicht ſeſtgeſtellt
werden

Sorken 4 Febr Ein Kahn mit 15 900 t negoliſa r 17 am Sonntag vormittag gdie Elsbrü W vnd ein Leck erkielt

4 Febr Ein recht einträgkt 6 äftendet it einigen Wochen Knaben r in e z

it der cke Schutt lin Aa wVamag perlgujep Junge hatte
h

an einem Tage 49 Mark ein zweiter 25 Mork verdient Dis
Eiſen ücke werden von der Bamag das Pfund für 12 Pf zurüch
gekanſt während der Alihändler ſogar 15 Pf dafür zahlt

Deſſau 3 Fr Schweres Flugzeugunglück
Heute ſtürzte in den Abend unden in der Nähe des Dorfes Klein
kühnau ein mit 4 Perſonen be et es Junkerflugerg der Flug
zen gwerke in Deſſen aus großer Söhe ab Der Apparet bohrfe
ſich in eine naſſ Wieſe dine n Sämmtliche vier Jnfaſſen
worden getötet Die Urſache des Abſturzes Fedarf noch der

fklärrna Verwtlich iſt das Unolß4 avf eine Berzinexp oſton
zvrückzufitren Jn einer ſpäteren Meldung werden die Namen
der Getöte en wie folgt angegeben Flugzevagführer Haſſel
mann Leutnent Schäfer Jreenierr Klein aus Deſſau
und der Priveotdorent der Aniverſitzt Halle Dr Widecke
Ein Priratdozent dieſes Ramens exiſtiert nicht in Halle Uns

war es in ſräter Bendſtunde nicht möglich feſtinſtellen um
welchen Dezenten es ſich bei dem Unglück hardelt Red

Mühlſheu en 4 Febr Gegen 1300 Metallerbeiter
ſind in den Streik getreten Sie verlangen 50 Proz Loknaufbeſſe
rung Es fonden Verhandlungen mit den Arbel gebern ſtatt
in denen dieſe 25 Prozent Lohnanfveſſerung zugeſtenden wi
die em Angebot eher waren die Metallorbelter nicht einver
ſtanden Ach die Angeſtellten der großen Metallbetriebe werden
ſich vorausſichtlich dem Ausſtarde an chlieben

S Leipzig 4 Febr Doppelraubmord Am Mon
tag vormittgas wurden durch Paſſanten auf einer Wieſe zwiſchen
Queſßtz und Döhlen auf preußiſcher Flur ung fähr 50 Meer von
der ſöchſiſchen Grenze entfernt die Leichen zweier junger Männer
mit furchtbaren Kopfvrerletzungen auf funden Jn den beiden
Erwordeten worden der ſeit erſt ſechs Wochen verheiratete
27 Jahre al e Schneider Abraham Seid und deſſen 20 Jahre alter
Schwager der Uhrgebänſemacher Morits Peczenik gen Sogall
heide in Leipzig Ranſtädter Steinweg 33 wohnhaft ermittelt
Die Exmordeten ſind am Sonntag der 1 d M Geſchöf e halher
nach Markranſtädt gefahren dort beim Karten piel mit einigen
polniſchen Arbeitern zuſammengetroffen von dieſen auf eine ab
gelegene Wieſe c lockt und meuchlings überiallen und vermutlich
mit Beilen erſchlagen worden Von der Markranſtädier Polizet
iſt ermittelt worden daß als Haupttöter der ſeit dem Mordtage
flüch ige nolniſche Arbeiter Andreas Nowack geboren am 19 Mörz
1896 in epnie Kreis Wielon in Polen bisher in Markran
ſtädt in Frage kommt Offenbar hat dieſer einen oder ogar
mehret Helfer bei Ausführung des Mordes gehabt deren Perſon
noch nicht feſtſteht Die Mordgeſellen haben etwa 15 000 M er
beutet

Meosgdeburg 4 Febt Die Wiederaufnahme desBetriebes in der Eiſenbahn werkſtatt Salbke
iſt geſtern algtt und ohne jeden Zwiſchenfall erfolgt Ja es iſt
wie dem Gen Anz von beteiligter Seite geſchrieben wird e was
wie ein freudires Aufatmen durh die Wiedereinge ſtellten ge
cangen Dorüber daß in Zukunft keiner noben ihnen Vehenſoll der ſelbſt nichts zu offen gewohnt iſt ſich dafür aber zu
höherer Ehre birnverbrannter anarchiſtiſch kommuniſtiſcher Tdeen
vervflichtet fühlt andere Leute die gern fleikig ſein möchten
noch Wög ichkeit von der Arbeit abzu halten Der Gewährsmeonn
des zitierten Blattes weint es ſei geſtern mehr vorangebracht
worden als in den letz n böſen Wochen und Monaton in drei
Tagen ven der bedeutend ſtärkeren Belegſchaft

Kaſſel 4 Febr Das tapfere Schneiderlein
Das Egswerk von Wolfenkagen hatte verſchiedenen Ortsbewoh
nern darunter einem Schne der meiſter wegen rberſchreitung
der Gonra ion die Zufuhr geſverrt Daraufhin rief der Meſſer
ſeine Eeſellen und ſeinen Lehrling zu ammen packte di Näh
moſchine auf einen Magen und befeſtigte an der Maſchine ein
Schiſd deſſen Aufſchrift lautete Sprechſtunden von i tt
ab im Rathaus Der Zug ging zum Rathaus der Meiſer
belegte dort ein beleuchtetes Zimmer und begann zu arbeiten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zulaſſung von Volksſchul Mittelſchul lebrern und lehrerinnen

auch zum Studium an den Techn ſchen Hochchulen
Nach einer ſoeben vom preuß Kultusminiſterium erlaſſenen

r e vom Winterſemeſter 1919 20 ab beurlaubte
Lehrer und Lehrerinnen die den Vorſchriften der Verordnung
vom 19 September 1919 genügen auch an den Technifſchen Hoch
ſchulen zum Studium in der Mathematik der Phyſik und
der Chemie zuzulaſſen

Jm Hirblick auf die beſonderen Studienverhältniſſe an den
Techniſche n Hoch chulen iſt die laut 5 3 Abſ II der Verordnung ge
fordere n vor dem Beginn desStudiums abzulegen Die Prilfung findet bei dem für den Siy
der Techniſchen Hochſchule zuſtändigen Provinzis lſchulkollegium
ſtatt Lehrer Lehrerinnen und Schulamtsbewerber innen die
das Reiſezeugnis einer beſtimmten Gattung der höheren Schule
und dadurch die ung T Zulaſſung als ordentliche Stu
dierende an den Techniſchen Hochſchulen ſowie ſpöter zur Divlom
und Doktor Jncenieurprüfung erwerben wollen haben die Reife
prüfrng gemäß S 4 der Verordnung vom 19 Sepember 1919
gleichfalls vor Veginn des Studiums und zwar nach den für
das Realgomnaſium bezw die Oberrealſchule geſtellten Anforde
rungen abzulegen

Vermiſchtes
Ein nicht abgeſtelltes elektriſches Büeelciſen verur

ſachte ein Großfeuer in der Feldmükle in Rohrſchach Es
verbrannten Fabrikanlagen mit fertigen and halbfertigen
Bäckereien und Lehensmittelfabriken im Geſamtwerte von
über 2 Millionen Franken

Kre skontrollenr gegen Landrat Der Viehkontrolleur Krau e
des Nauener Kreiſes veröffentlicht im dortigen Kreisblatt folgende
merkwürdige Anzeige Erkläre hiermit daß ich mit der Weiter
verſchiebung der von mir am 28 v Mts beſchlagnahmten und
der Kreisſ eiſchßelle zugeführten ſieben Rinder Ochſen nich s
zu tun habe und alle diejenigen Perſonen die mich damit in
Verbindung bringen wollen wegen verleumderiſcher Nachrede zur
Anzeige bringen werde Die Vergehung bezw der Vertauſch von
vier Stück der vorgenann en Tiere iſt durch die Spitze des Kreiſes
den Herrn Landrat ſelbſt angeblich zum Wehle der Kreisein
wohner genehmigt worden ſo daß kein anderer Beamter
oder Argeſtellter viel weniger meine Verſon einen Einfluß hier
hei ausce b haben Der kommiſſariſche Landrat Reichard
früher Bierhrauer und Stedtverordneter von Spandau hat

darauf den Vieh ontrolleur Krauſe ſofort von ſeinem Amte ent
fernt und gegen ihn ein Verfahren wegen Verleumdung bei der
Staatsanwaltſcheft anhöngig gemacht

Menſchen mit Stra enmagen werden häufiger be
obachtet die Nägel Nodeln oder andere Dinge ohne merk
liche Schädigung verſchluckt haben Der erſtaunlichſte Fall
dieſer Art wurde von zwei engliſchen Aerzten feſtgeſtellt

u W e en m e z P r inrrenhaus gebrocht werden mußte und nach ſieben Jah
ren ſtarb Man hatte während dieſer Zeit keine Störung
ibres Magens beobachtet Nach der Leichenöfſnung zeigte

aber daß ſie geradezu unbeiwl iche Mengen von eiſernen
jegenſtänden verſchluckt hatte Man fand in einer Aus

beutelung die ſich gebiſdet hatte nicht weniger als 1400
Nägel Nadeln Schrauben und andere Meta gegenſtönde
die zuſammen über 2900 Gramm en Einige ſpitzee e dürchdohrk warenGeſſteelranten dicht weiter geſährbeten Leben der
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Meter Nutzholz ab
11 000 Mark
losgeſchlagen

Kiefernſtamm 1500 Mark
Kricgsgefangen Unter dieſem Titel wird die Münchner

Jugend ein Sonderheft veröffentlichen das dem deut,chen Volke
in Wort und Bild eine Ausleſe aus den Erlebniſſen unſerer ge
fangenen Brüder darbieten ſoll Deshalb wendet ſich die Jugend
an alle die das harte Los der Kriegsgefangenſchaft kennen ge
lernt haben mit der Bitte um Unterſtützung Jeder der die
Feder den Stift oder Pinſel zu führen weiß und den es drängt
irgend ein ſchweres Erlebnis einen ſtarken Eindruck eine be
ſondere ernſte eder heitere Erirnerung feſt
Helfer willkommen ſein Keine langen Schilderungen ſondern
knappe Epiſoden keine umfangreichen Gemälde ſondern friſche
und unmittelbare Studien und Skizzen das wäre das wes
erhofft wird Der geſamte Reinertrag die es Sonderheftes deſſen
Wirkung weit über Deutſchland hinausreichen dürfte ſoll der
Kriegsgefangener Fürſorce zugeführt werden Die angenommenen
Beiträge werden honoriert die nicht verwendeten erbalten die
Abſender zurück Die Einſendungen erhittet mit genguer Adreſſen
angobe bis Ende Februar dieſes Jahres die Redaktion der

Jugend München Leſſingſtraße 1

Sport Nachrichten der Saale Zeitung

Sportfreunde Die nächſte Mitgliederverſammlung findetgusnahmeweiſe am kommenden Freitag abends 8 Uhr im Mark

grafen ſtatt

Eiterariſches
t LiteraturModerne Welt eine illuſtrierte Repue KunſtMode Erſcheint einmal monatlich Zu beziehen durch alle Buch

handlungen und Ponämter und durch den Verlag Wien III
Löwengaſſe 47 Jnhalt des Heftes Rr 12 Menuett Eine un
veröffentlichte Kompoſition von Franz Lehär Die Sirene No
velette von Jules Lemaitre Zwei unbekannte ByronReliquien
Von Paul Tauſig Mit zwei Kunſtblättern und zwei Tex bildern
Etwas über Liebe Aphorismen von Liſa Oeſterreicher Gedichte
von A S Puſchkin Tänzerinnen Von A F Selignjang Mit
vier farbigen und zwei Textbildern Omnia meg mecuſ porto
Gedicht von Alfred v Ehrmann Die Frau mit den zwei Seelen
Von Paul Buſſon Pariſer Generalproben Von Dr Friedrich
Hirth Mit ſechs Textbildern Theater Von Hans Liebſtoeckl
Mit vier Textbildern Bücher von denen man ſpricht nebſt präch
tigen Kunſtbeilagen

Zu keziehen durch die

Goethe Buchhandlung r 68
handel Gewerbe und verkehr

Proöuktionsförderung durch die Kriegsgeſellſchaſten
Unter dieſer Aufſchrift hatte die Deutſche Tagesztg einen

Artikel veröfſentlicht gegen den ſich jetzt die Reichszuckerſtelle in
folgender Darlegung wendet

Die Zuckerrübenſamenmenge die ohne Gefährdung der deut
ſchen Zuckerproduktion in dieſem Jahre ins Ausland gegeben
werden kann wird auf die als Zuckerrübenſamenzüchtereien n
erkannten Firmen nach dem Verhältnis ihrer Ausfuhren in den
Jahren 1913 und 1914 verteilt Ein Anteil von etwa 1500 Ztr
fällt dabei auf eine kleine Züchterei deren Firma im Laufe des
Sommers von einer G m b H erworben wurde die neuerdings
in Salberſtadt unter dem Namen der alten Züchterei Geſchäfte
treibt Die e G m b an der neben einem Bankier auch der
in der Notiz erwähnte größere Beſitzer in der Provinz Sachſen
beteiligt iſt wollte 20 000 Ztr Zuckerrübenſamen den ſie zum
Teil unter erheblicher Ueberſchreiturg der Höchſtpreiſe im Laufe
des Sommers im Jnland aufsgekauft hatte nach Amerika aus
führen Die Geſellſchaft hatte mit einer Hamburger Dünger
einfuhr Geſellſchaft die Phosphatdünger in Amerika
kaufen konnte und der die Beſchaffung der zum Ankauf er
forderlichen Deviſen Schwierigkeiten bereitete eine Abmachung
getroffen nach der ſie einen Teil der aus dem Rübenſamenverkauf
zu erlöſenden Deviſen zum Einkauf dieſes Düngers zur Verfügung
ſtellte Um den ſeitens der zuſtändigen Regierungsſtellen zu er
wartenden Widerf fand gegen die Kontingentsdurchbrechung zu be
ſeit gen hat ſie der Düngereinfuhr Geſellſchaft die Deviſen zum
Kur e von 40 Mark für den Dollar bei einem damaligen Stande
des Dollars von etwa 51 Mark angeboten Die daraufhin von
Reichswirtſchaftsminiſterium in Ausſicht genemmene Ausfuhr
genehmigung iſt auf Veranlaſſung der Reichszuckerſtelle nicht er
teilt worden nochdem dieſe dafür geſorgt hatte daß die
Dollar Deviſeinder gleichen Höhe und zum gleichenKurs der Düngereinfuhr Geſellſchaft von anderen ne
züchtercien denen im Rahmen ihres Kontirgents Ausfuhrbe
willigungen bereits erteilt waren zur Verfügung geſtellt und
damit die Einfubr des Düngers ermöglicht wurde
Es iſt daher unwahr daß der deutſchen Landwirt chaft drei
Schiffslo dungen Phosrhate durch das Verhalten der Reichszucker
ſtelle entzogen worden ſind Richtig iſt vielmehr daß der deui
ſchen Landwirtſchaft die geſamten Phosphatmengen um die esſichbeidem Angebothandelte
zu geführt werden konnten ohne daß dabei eine Durch
brechung der Kentingente zugunſten einer einzelnen Firma und
zum Nachteil aller übrigen Ausfuhrberechtigten ſtattfand

Da jener Artikel auch in unſerm Blatte veröffentlicht war
nehmen wir gern von der befriedigenden Aufklärung des Sach
verhalts Notiz

Drr Sroßſchiffahrtsweg Rhein Man donau
Der Main DonauStromverbard veröffentlicht ſoeben eine

Denkſchriſt die den Plan einer Rhein Main Donan Verbin
dung arf Grund eingchendſter Un erſuchungen in techniſcher und
wirtſchaftlicher Beziehung erſchöpfend erörtert Nach der Anſicht
des Verbondes beſteht lein Zweifel wehr daß das johrhundert
alte Troblem eines Rhein Main Donau Kanals vunmebr in
teniſcher und wirt chaf licher Beziebung eine einwandfreie Löſung
zefunden hat Für die Waſſerſtraße iſt das 1200 Ton nen
Schiff als Regelſchiff vorgeſehen Als techniſch finen
ziell und wirtſchoftlich beſte Linie iſt die Linie über Wern
feld Schweinfurt Bamberg Rürnberg Beilnger i,e s feſtgeſtellt Sie fol dem Moainlanf bis Bamßberg unter
Abſchneidung der Mainſchleife hei Würzburg direkter Kaner
Wernfeld Schweinfurt unter Benusung der Wern folgt dann
dem vorhandenen Lydwigs Kenol bis zur Einmünrdyng in die
Dongu Auf dieſem können zurzeit nur Schiffe von böchſtens 127
Tonnen fahren Jm welentlichen hondelt es ſich alſo nicht um
ganz vere Linien ſondern um einen großzügigen Ausbau der
nerhenderen Die Waſſerver orgung des Kanals iſt durch Zu
leitung von Lechwaſſer mittels eines beſonderen Zubringers ge

Nach vorfſchtigſter Schötung wird der anfängliche Geſamtver
kehr des Kanels mindeſtens 45 Millionen Tonnenerreichen Die weltwirtſ liche Bedeutung der Waſſerſtraße er
hellt aus dem a nicht nur ganz Süddeutſchland und
Nordweßtdentſchland ſondern auch Oeſterreich Böhwen Angern

und Rumönien von der Waſſer raße in

e r daß di 72vo i es edes Kanals gewaltige zur Walſer

Jnsgeſamt brachte ſie einen Erlös von
Eine mittelgroße Eiche wurde für 4800 Mark
Käuferin war eine Spandauer Faßfabrik

Auch Kiefernſtämme brachten gute Einnahmen ſo ein

feſtzuhalten ſoll als

Koſten einer eits und des volkswirtſchaftlichen Nutzens ander
ſeits ergibt daß die Wirtſchaftlichkeit des Unternehmens in jeder
Hinſicht gegeben iſt Beſonders wichtig iſt die Feſtſtellung daß
die Rhein Main Donau Verbindung jedem anderen Kana
zwiſchen Rhein und Donau nach der techniſchen und wirtſchaft
lichen Seite überlegen iſt

Börſenſtimmungsbild
Berlin 4 Februar Die immer ſtärker werdende Ver

wirrung der europäiſchen Finanzverhältniſſe und die unaufhalt
ſam ſo chreitende Verſchlechterung un erer Valuta veranlaß en
ein noch ſtärkeres Hervortreten der Notenflucht und hatten einen
nahezu beängſtigend großen Kaufandrang für Jnduſtriewer e zur
Folge Jn erſter Linie begehrt ſird die Aktien der für gut fundiert
angeſehenen Unternehmungen der Eiſeninduſtrie Die Kursfeſt
ſtellung vollzog ſich unter größten Schwierigkeiten bei den be
trächtlichen Kursſteigervngen Gebrüder Pöhler gewannen 48
Vuderus 35 Harpener 31 Laurahütte 40 Oberſchleſiſche Eiſen
induſtrie 38 Phönix 82 Elberfelder Farben 35 Th Goldſchmidt
und SHöchſter Farben 42 Prozent Von Schiffahrtsaktien waren
Argo mit einer Steigerung von 48 Prozent bevorzugt Auch
Spezialwerte waren zum größten Teil beträchtlich geſteigert wie
Deutſche Waffen Dynamit Nobel Orenſtein und Koppel Rhein
metall Das Geſchäft in Kolonialrapieren und Auslandsaktien
geſtaltete ſich ruhiger Die Kurſe notierten ober gleichfalls zu
meiſt nambaft höher Von ausländiſchen Anleihen ſtiegen Mexi
kaner beträchtlich Türkiſche Loe erreichten wieder 1000 Unga
riſch Anleihen neigten zur Schwäche öſterreichiſche waren eher
gebeſſert Deutſche Anleihen behaupteten bei mäßigem Verkehr
ihren Kursſtand Jm Verlaufe geſtalteten Gewinnrealiſierungen
die Kursbewegung vnregelmäßig

Die Deviſenku re dlieben heute unverändert
Produktenbericht

Berlin 4 Februar Am Produktenmarkt herrſchte für
Hafer wiederum recht feſte Tendenz bei ſtarker Nachfrage für Ab
ladung und nachlaſſendem Angebot von Lokoware Hülſenfrüchte
bewahren ihre feſte Haltung Ackerbohnen und Peluſchken waren
becehrt beſonders ſeitens der Kommunen Wicken und Lupiren
behaupteten bei feſter Tendenz ihren Preisſtand Serradella

ſich bei geringer Nachfrage ab Heu und Stroh waren
feſt

Berlin 4 Februar Amtliche Notizen Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark loko ab Bahn 37203820 für ſo
fortige Abladung 3740 3820 Mk Tendenz ſehr feſt

Die Vereinigung von Handelskammern des nieder
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks erhebt Proteſt gegen
die überhaſtete Bekandlung der Steuergeſetze durch die es
den betroffenen Wirtſchaſtskreiſen tatſächlich faſt unmöglich
gemacht wird eine ſachliche Prüfung vorzunehmen Dieſes
Beiſeiteſchieben der Wirtſchaftsintereſſen und der öffent
lichen Meinung in Steuerfragen muß in weiten Kreiſen
erbitternd wirken Die Handelskammern erwarten daß die
Verabſchiedung der Geſetze nicht eher erfolgt bis eine ſach
liche Prüfung durch die berufenen Vertretungen des Wirt
ſchaftslebens möglich gemacht worden iſt

Jn unſerer Notiz Die neuen Kohlenpreiserhöhurgen vom
31 Januar war angegeben der Grund für die neuen Preis
erhöhungen liege in den erneuten Lohnforderungen urd ge
ſteigerten Moterialkeſten Dazu wird uns von un errichteter
Seite geſchrieben daß in der vorliegenden Form dieſe Mitteilung
ungenau iſt Nach dem Wortlaut könnten die Arbeiter glauben
daß eire Lohnzulege gewährt werden könne da ſie in den vom
Reichswirtſchaftswiniſterium genehmigten und von dem Reichs
kohlenverband feſtae etzten Preiſen als abgegolten bereits berück
ſichtigt ſei Tatſächlich bezieht ſich vieſe Mitteilung wur auf
die Teuerungszulage für die erhöhten Brotund Kartoffelpreiſfſe die ven Arbeitnehmern des Braun
kohlenbergbaues bereits Anfang Januar auf Grund eines Be
ſchluſſes der Arbeitegemeinſchaft Gruppe Braunkohlenbergbau
vom 7 Je nuar zugeſtarden wurde während dies in anderen
Vergbaubezirken noch nicht der Fall iſt

Einſuhrerlaubnis für deutſche Fahrräder in Frankreich Nach
einer Meldung der Zeitſchrift Uſine hat die franzöſiſche Ein
fuhrkommiſſion auf Antrag zahlreicher Einwohner der befreiten
Gebiete die monatliche Einfuhr von 15 000 deutſchen Fahr
rädern geſtattet Sie hat außerdem beſchloſſen die Einfuhr
von Fahrradteilen zum Gebrauche von Fahrradfabriken Repara
turwerkſtätten und Händlern insbeſondere von Erſatzteilen wie
Radnaben Ke ten uſw die in Frankreich nur ſchwer zu beſchaffen
ſind in erweiertem Umſange zu geſtatten Einfuhrbewilligungen
ſollen jedoch nur nach Bedorf und an Fabrikanten und Händler
unmittelbar unter Ausſchluß des Zwiſchenhandels erteilt werden

Vom Stahlwertsverband Jn den Beraturgen zur Gründung
des Verbendes für Eiſenbahrmaterial iſt noch keine Entſcheidung
erfolgt Es wurde eine Kommiſſion gewählt welche die Ver
handlungen fortſühren ſoll Bekanntlich wollen die Rheiniſchen
Stahlwerke in Duisburg ſich dem Verbande nicht anſchließen
jedoch ſcheint man immer noch Hoffnung zu haben wenigſtens
dieſen Verband durchdrücken zu können

Neckarsulmer Fahrzeugwerke A Reckarsulm Jn der
Generalverſammlung am 30 Januer wurde die Verteilung einer
Dividende von 15 Proz i V 15 Proz Dividende und 5 Proz
Bonm us beſchlo en Der Vorſtand berichtet daß der Auftragsbe
ſtand bedeutend die Produktion aber allerlei Hemmungen unter
worfen ſei Der durch die Geldentwertung bedingte hohe Geld
uwmlauf zieht die flüſſigen Mittel ſtark in Mitleidenſchoft die
Vern altung wird infolgedeſſen die von der letzten Kapitalser
höhung noch fehlende Einzahlung in Höhe von 900 000 Mark
jetzt einferdern

Preiserhöhungen für Werkzeuge Jnfolge der letzten bedeu
tenden Steicerungen der Stahbloreiſe und der erheblichen Ge
ſtehungskeſten hat der Hackenverband den Grundpreis auf
850 Mark erhöht die Ueberpreiſe ſind ebenfalls ent prechend
geändert worden Für Lieferungen nach dem Auslande kommen
beſondere Sötze in Frage Der Hammerverband hat den
Teuerungsaufſchlag grf Hammerpreiſe auf 175 Proz erhöht Die
Vrei e für gevpreßte Schaufeln und Spoten find laut Beſchluß des
deutſchen Schaufeln verbandes um ca 49 Proz erhöhr
worden Für die genannten Verbände und für ſämtliche Liefe
rungen wird die Bedingung aufrecht erhalten daß die Berech
nung zu dem jeweiligen Tagesvreiſe beibehalien wird

eeraufnahme der wir ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Belgien und den Zentralmächter Die Brüſeler Handelskammer
trat vor eini er Zeit unter ibrem Präſidenten Delaynon im
Palais de Il5 Bourſe zu einer Sisung zuſammen Der Prſiden
verlas ein Schreiber in dem mitgeteilt wird deß die Wieder
aufnahme der wirt ſcheftlichen Beziehunoen mit Deutſchland ent
ſchieden und elle bisher in Belgien angeordneten Beſchrönkvyngen
cufgehrhen ſeien Senator Delarnoy begrüßte dieſen Schritt leb
Haft Ebenſo drückte das Mitglied der Kemmer van Elewyk ſeire
Frende aus der Haß ſei wäbrend des Krieges notwendig aber
im Frieden müſſe er verſchwinden Belgien dürfe ſich nicht in
interalliierte Abmachuncen einlaſſen die ihm nicht ſeine voll
kommwene Freifeit gewährten

bwohl die Fehlziffer inZur Verk hrelege im Ruhrrevier
der Wagengeffelluvng in der vorigen Woche zurückgegangen iſt
iſt die Retriebslace der Eiſenbahn infolge der Nachwirkungen des
Ei enbahnerſtreiks nach wie vor äußerſt geſvannt Es fehlt vor
allem an Lokomotiven Infolgedeſſen wird der Aßtransvort der
belu deren Wogen und ſomit die Flüſſig eit des BVetriebes ganzempfindlich berinfröchtigt Die Wagengeſtellung et wertlag

lich etwa 16C00 die Fehlziffer etwa 675 Wagen D lden
beſtönde haben ſich ſeit dem 24 Jonuar 894 035 T zum
31 Januar auf 945 716 To vermehrt Die Kipperleiſtung in den
Duisburg Ruhrorter Häfen betrug werktäglich 12 700 Tonnen
Die geringe Zunahme im Umſchlag hängt mit der
allgemeinen Betriebslage der E zujemmen

kraftausnützung eröffnet Eine Gegenüberſtellung der ſtoffumſchlag in den Kanalzechenhäfen besifferte ſich an Werk
tagen auf durchſchnittlich 17 300 Tonnen

Die Preserhöhung für Zucker Der Reichsanzeiger veröffent
licht die angekündigte Verordnung über den Verkehr mit Zucker
nach der der am 14 Oktober 1919 feſtgeſetzte Preis des von den
Rohruckerfabriken zu liefernden Rohzuckers um 28 Pf für je
50 Kilogramm der Preis für Verbrauchszucker ab Zuckerfabrik
um 1,30 Mark für je 50 Kilogramm erhöht wird Der Handels
zuſchlag wird um 1,12 Mark für je 50 Kilogramm erhöht Die
Verordnung tritt ſofort in Kraft

Voigtländiſche Tüllfabrik Akt Geſ in Plauen Der
Aufſichtsrat ſchlägt die Verteilung einer Dividende von
34 i V 14 Proz der auf den 26 Februar einberufenen
Generalverſammlung zur Verteilung vor

reiberger Papxierfabrik zu Weißenborn Der Aufſichts
rat beantragt die Verteilung einer Dividende von wieder
14 Prozent Außerdem ſoll die Generalverſammlung über
die Erhöhung des Aktienfapitals um 1 650 000 Mk auf
3 300 000 Mk Beſchluß faſſen

Deſſaner Aktienbreuerei zum Feldſchlößchen Die Schultheiß
brauerei beabſicktigt das Brauereianweſen der Deſſquer Aktien
brauerei zum Feldſchlößchen deren Aktienmehrheit ſich Schultheit
zum Kurſe von 70 Prozent ſicherte an die Firma F Wulf in
Werl i Weſtf zu verkaufen die daraus eine Hefefabri
größeren Stils zu machen gedenkt

Berliner Rörsevom 4 Februar 1920
Telegramm

Ceut che Werts et o eDitsch Schatzsch Conmsolidation Scha 525
V i 72 50 CröllwiczerPepierfbh 292,00S Disch Reichsanl 77 50 W4 Daimler MotorenE323 Deutsche Luxemburg

0 9 9 3 D t h33,30 iel 1900,004 Preuß Konsols 62,00 Deuische Ka aoit 7003 9 52 00 d m s50804800 Deutsche Gasglüuhl
Chart Stadtanl er rn 7 n vo89/99 eutsche en UMun 400,00c oring ehrmann uc ehePreub Centr Rod Engeiherdt BrauereiPfaäbt 1 C co Elbe ſelder Farben mPreuß fiyp Bk t Felten 4 Guillaume vPſdpſ 1911 1c2 c0 Gasmotoren Deutz 288 00Dess Gos Obſig Sebhard s Coh BeseuerGas v er Weg 38028

Ausländ Werte Glauziger Zuckertbk
ilahesche Maschlübk aOesterr Kronen Hann Masch 522,00gente 29 28 r Harpener BergUngar Golärente 89,00e V Kr Hasper Eisen o90 00 Hirsch Kupter 895 25

e

n an 337 se n uohenlohe Werke
Hoelberst Blankenb 85S 00 Humboldt Measch
Hialle Hettstedter e 73,50 e Bergbeu S80,00Schantungvahn u Kahla Porzellan Ses COAllg Lokabotr Kaliw Aschersleben 450,00
Gr Berl Str o e 130,00 Körbisd Zucker Akt
Magdeburger Str B KyfſhöuserhüttePrinz tieimich B Lahmeyer 4 Ca S00,00Orientbahn e o 425s,00 r e wenourahitieSechiffahrts Aktien hinte 3 re 500,00
tlambg Pakettahrt 160 25 eampe Sgamete hrieer tiä SHanse Dampfschifſ 407 00 rer e 276,c0n Ah g 193,28 Deren en

ank Aktien do Kokswerke d
Berl Handelsges 176 00 Phönix Berg 339 o
Commerz Diskonto Rhein Metoll Vorr mattben 180,00 Rhein Stahlwaren 77Darmstädter Bank 137 25 Riebeck Monten 800,00
Dessauische Landes Rombacher Hüttedonk Rositzer Braunk 299,c0Deutsche Bank o 30C4 00 Rositzer Zucker 240Diskonto Comm 211 00 Sangerhäuser Masch
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Ammendorler P Wegelin HüubnerW i ähnhelter Kohlenw 340,00 er unk vAnnaberger Steingut 00 Westeregeln an 52 00Bedische Anilin Wittener Gußst 420 00Bergmann Elekt Akt 274 75 Wrede Maherei 0
Berl Masch Bau 320,00 Zeitzer Masch 500 0Bismarckhütte 415 00 Zellstoff Wakhof 860 00
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4Leipziger Börse
Leiprig den 4 Februar 1920

Hallesche Zucker Raflinerie
Leipziger M lIzfebrik Schkeuditz 128,60
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 200 00
Mansſelder Gewerkschaft 3700,Cc0Porlland Zemen fabrik Halle e 144,00
Prehlitzer Braunkohlen 1100,00P iorit 140 o 00

vvoaaaaovwooweororoomw oddvus s1ecaacchheeee
Veran wortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Sport und Briefkaſten J
Dr Karl Baer Feuilleton Unferhaltungsblatt Vermiſchtes
uſw Dr Karl Baer für den Anzeigeneil Otto Bieler
Verlag Saale Zricung G m b H Hahſe Druck Zeitungs

verlag und Druckerei Otto Hendel

Die Beerdlqung des verstorbenen

Kaufmann

Emanuel Sohwab
findet heuto Donnerstag 8 Uhr nachm von
der Kapelle des israelit Friedhofes aus statt
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